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Einführung 

Government contracts1 sind in den USA in den letzten Jahren immer 
mehr in den Blickpunkt des Interesses gerückt2, weil sie eine hervor-
ragende Rolle im wirtschaftlichen, sozialen und politischen Leben der 
USA spielen3• Im fiskalischen Jahr 1972 sind allein 57,48 Milliarden 
Dollar im Zusammenhang mit government contracts ausgegeben wor-
den4. 

Die Bedeutung der government contracts für die Wirtschaft des 
Landes hat sich in den letzten Jahren noch dadurch verstärkt, daß der 
Staat mit Hilfe von Verträgen nicht nur "property" erwirbt5, sondern 
in immer größerem Umfang Verträge abschließt, um öffentliche Auf-
gaben zu erfüllen. Man nennt diesen Prozeß "contracting out"6; d. h. 
die Verantwortung für die Durchführung der gestellten öffentlichen 
Aufgaben wird auf private Institutionen wie z. B. Firmen, Universitä-
ten und "non profit organisations" übertragen. Die privaten Institutio-
nen sind damit nicht mehr bloß Lieferant des Staates, sondern Teil-
nehmer bei der Erfüllung öffentlicher Aufgaben geworden7• Das gilt 

1 Das Rechtswörterbuch Erdsiek-Dietl-Weil, 1. Teil S. 103 übersetzt den 
Ausdruck mit "Staatsauftrag". Richtiger erscheint es mir jedoch, von einem 
"Vertrag mit dem Staat" zu sprechen, wobei mit Staat nicht ein einzelner 
Bundesstaat, sondern der Gesamtstaat (Federal Government) gemeint ist. 

2 Durch P. L. 91 - 129, Nov. 26, 1969, 83 Stat. 269, hat der Kongreß sogar 
eine weitere Kommission eingesetzt, um den staatlichen Beschaffungsprozell 
zu untersuchen. 

Zur Entwicklung in den letzten 50 Jahren vgl. v. Baur, 29 Fed. Bar Jl. 1970 
S. 305 ff.; Report of the Commission on Government Procurement, Vol. 1, 
Appendix G S. 163 - 184. 

3 Vgl. Miller and Pierson, 29 Law and Contemp. Probl. 1964 S. 277; Gross-
baum, 57 Virginia LR. 1971 S. 174-177. 

4 Report of the Commission on Government Procurement, Vol. 1, Appendix 
D S. 155. 

Von dieser Summe entfallen 39,35 Milliarden Dollar (68,5 0/o) auf das Ver-
teidigungsministerium, das 72,1 Ofo seiner Verträge an die 100 führenden Fir-
men des Landes vergeben hat. Vgl. 14 G. C. 420 (1972). 

5 "Property" im Sinne des Armed Services Procurement Act von 1947, 10 
USC 2303 b, erfaßt außer Land alle Formen von "property" und schließt 
"public works, buildings, facilities, vessels, floating equipment, aircraft, 
parts, accessories, equipment and machine tools" ein. 

6 Vgl. Miller, 36 N. Y. U. LR. 1961 S. 968; Johnson, 31 George Wash. LR 1963 
s. 747 ff. 

7 Vgl. Miller, 31 George Wash. LR. 1962- 63 S. 687 f .; Dupre and Gustafson, 
77 Political Science Quarterly 1962 S. 161, 176; Stover, 32 George Wash. LR. 

2* 
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besonders auf den Gebieten der wissenschaftlichen Forschung und 
Entwicklung und der Waffentechnik. Aber auch zur Information und 
Beratung (consultant services) und zwecks technischer Hilfe für unter-
entwickelte Staaten ist der Abschluß von Verträgen erforderlich ge-
worden, weil innerhalb der Verwaltung das benötigte qualifizierte 
Personal vielfach fehlt8• 

Für diese Teilnahme an der Erfüllung öffentlicher Aufgaben müssen 
die privaten Institutionen allerdings auch einen Preis zahlen. Sie müs-
sen es hinnehmen, daß ihre Handlungsfreiheit bei Abschluß und Durch~ 
führung eines Vertrages mit dem Staat durch zahlreiche Gesetze, Ver-
ordnungen und Vertragsklauseln eingeschränkt ist, mit denen wichtige 
sozial- und wirtschaftspolitische Ziele verfolgt werden9• Government 
contracts dienen nämlich auch als Mittel zur Steuerung sozialer und 
wirtschaftlicher Geschehensabläufe und haben sich dabei als wirkungs~ 
volles Instrument erwiesen10• 

Einige Beispiele mögen diese Funktion verdeutlichen: Durch den 
Small Business Act von 195311 hat der Kongreß seine Absicht zum 
Ausdruck gebracht, daß der Staat so weit wie möglich die Interessen 
von "small business concerns" unterstützen und schützen soll, um den 
freien Wettbewerb zu gewährleisten. Daher sind zahlreiche Ausfüh-
rungsbestimmungen ergangen12, um sicherzustellen, daß ein angemes-
sener Teil staatlicher Verträge mit small business concerns abgeschlos-
sen wird13• 

Government contracts werden ferner dazu benutzt, die Arbeitslosig-
keit zu lindern14• Gebiete, die nach einer Bestimmung des Department 
of Labor15 unter besonders hoher Unterbeschäftigung oder Arbeitslo-

1963- 64 S. 707- 710. Kritisch gegenüber der dadurch eingetretenen Ver-
mischung von privatem und öffentlichem Handeln Miller, 36 N. Y. U. LR. 1961 
S. 980 ff.; Miller and Pierson, 29 Law and Contemp. Probl. 1964 S. 283 ff. Zu-
stimmend jedoch Johnson, 31 George Wash. LR. 1963- 64 S. 763 ff. 

8 Vgl. Miller, 36 N. Y. U. LR. 1961 S. 968 ff.; Heyman, 21 Public Administra-
tion Review 1961 S. 59 ff.; Whelan and Pearson, 10 Journal of Public Law 1961 
8.302. 

9 Vgl. Report of the Commission on Government Procurement, Vol. 1, 
Chapter 11 (1972). 

10 Vgl. dazu V an Cleve, 1961 Wisconsin LR. S. 566 ff.; Whelan and Pearson, 
10 Journal of Public Law 1961 S. 303 ff.; Miller, 36 N. Y. U. LR. 1961 S. 958; 
Miller and Pierson, 29 Law and Contemp. Probl. 1964 S. 295 ff. 

11 15 usc 631- 647. 
12 13 CFR Parts 101- 127; ASPR Section 1 Part 7; FPR Subpart 1- 1.7. 
13 Vgl. dazu Schrieber, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964 S. 390 ff.; Suss, 

29 Law and Contemp. Probl. 1964 S. 418 ff. 
14 Vgl. Defense Production Act 1950, 50 USC 2061- 2066; Executive Order 

No. 10480, 18 Fed. Reg. 4939 (1953); Executive Order No. 11051, 27 Fed. Reg. 
9683 (1962); Defense Manpower Policy No. 4, 32 A CFR 48-50 (1968). 

1s Vgl. 29 CFR 51- 53 (1968). 
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sigkeit leiden, werden bei der Vergabe von Government contracts be-
vorzugt berücksichtigt16• 

Durch Executive Order Nr. 1124617 wird vorgeschrieben, daß der 
Contractor18 bei der Durchführung des Vertrages mit dem Staat keinen 
Beschäftigten oder Bewerber wegen seiner Rasse, seines Glaubens, 
seiner Hautfarbe oder nationalen Herkunft benachteiligen darf19• Eben-
so unterliegen die staatlichen Vertragspartner fast immer einigen Be-
stimmungen des Civil Rights Act von 196420• Title VII dieses Gesetzes 
verbietet Arbeitgebern mit mindestens 25 Beschäftigten, "employment 
agencies or labor organisations affecting commerce" die Diskriminie-
rung wegen Rasse, Hautfarbe, Religion, Geschlecht oder nationaler 
Herkunft. 

Weiterhin gelten für Vertragspartner des Staates besondere gesetz-
liche Regelungen zum Schutz der Beschäftigten21 • So schreibt z. B. der 
Davis Bacon Act22 für die von ihm erfaßten Verträge vor, daß alle 
direkt an der Arbeitsstelle beschäftigten Arbeiter und Mechaniker 
nicht weniger als die gegenwärtigen Löhne erhalten sollen23• 

Der Walsh-Healey Act von 193624 sieht u. a. vor, daß keine bei der 
Durchführung eines Vertrages mit dem Staat beschäftigte Person län-
ger als acht Stunden am Tag oder 40 Stunden in der Woche arbeiten, 
kein Mann unter 16 Jahren und keine Frau unter 18 Jahren sein darf25• 

Ferner verbietet das Gesetz unhygienische und die Sicherheit und 
Gesundheit gefährdende Arbeitsbedingungen28• Schließlich schreibt der 
Buy American Act27 vor28, daß die vom Staat zum öffentlichen Ge-

18 Vgl. dazu Miller and Pierson, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964 S. 300 -
306. 

17 30 Fed. Reg. 12319 (1965) iVm. ASPR 12 - 804. 
18 Dieser Ausdruck wird im Laufe der Arbeit vielfach zur Bezeichnung des 

staatlichen Vertragspartners verwendet. 
19 Vgl. dazu Norgren, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964, S. 225 ff.; Speck, 

63 Columbia LR. 1963 S. 243 ff.; Birnbaum, 11 Kansas LR. 1962 S. 17 ff. 
20 42 USC 2000 a - 2000 h - 6. 
21 Vgl. dazu Shulman, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964 S. 238 ff. 
22 Act of March 3, 1931 as amended 46 Stat. 1494, 40 USC 276 a. 
23 Vgl. dazu Gantt, 16 Fed. Bar Jl. 1956 S. 331 ff.; Donahue, 29 Law and 

Contemp. Prob!. 1964 S. 504 ff.; Speck, 23 George Wash. LR. 1955 S. 249 ff. 
24 41 usc 35 - 45. 
25 Vgl. dazu Donahue, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964 S. 488 ff. 
28 Weitere arbeitsrechtliche Bestimmungen auf diesem Gebiet sind z. B.: 

Anti-Kickback Act of 1934, 18 USC 874, 40 USC 276 c; Service Contract of 
1965, 41 USC 351- 357; Work Hours Act of 1962, 40 USC 327- 332; Convict 
Labor 18 USC 436 (1964). 

27 47 Stat. 1520 (1933), 41 USC 10. 
28 Vgl. dazu Miller and Pierson, 29 Law and Contemp. Prob!. 1964 S. 306-

309; Gantt and Speck, 7 Journal of Public Law 1958 S. 378 ff.; Knapp, 61 Col. 
LR. 1961 S. 430 ff.; Berliner, 32 George Wash. LR. 1963-64 S. 584 ff. 


